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Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 21. Mai 2015 um 18.00
Uhr findet im Kleinen Saal der Stadthalle,
Schulstraße 22 in Bad Schussenried eine
öffentliche und eine nichtöffentliche Ge-
meinderatssitzung statt.

Tagesordnung 
Öffentlich

1. Anfragen aus der Bürgerschaft
2. Baugesuche

1. Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage
auf Flst. 300/1, Bergweg 26 in Bad
Schussenried-Reichenbach

2. Bauantrag zum Anbau eines Win-
tergartens an ein bestehendes
Wohnhaus auf Flst. 218/38, Rilke-
straße 3 in Bad Schussenried

3. Baugebiet St. Martinsesch
a) Vorstellung des Gutachtens

4. Radweg Roppertsweiler – Sattenbeuren
a) Vergabe der Bauarbeiten 

5. Spielplatzplanung Alpenstraße/Kur-
park
a) Entscheidung über den Antrag

FUB/BL-Fraktion
b) weiteres Vorgehen 

6. Bebauungsplan Mühlwiesen
a) Öffentlich/rechtlicher Vertrag für

externen Planausgleich
b) Satzungsbeschluss

7. Klosterstraße – Verkehrsregelung
a) Entscheidung über die Varianten

8. Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Kindergartengebühren
a) Beratung
b) Beschlussfassung

9. Abwassergebühren
a) Ausgleich Kostenüber- und –unter-

deckung und gebührenfähigen
Zinsen

10. Feststellung Jahresbericht 2014 des
Eigenbetriebs Städt. Abwasserbeseiti-
gung.
a) Beratung
b) Beschlussfassung

11. Südbahn
a) Antrag der FUB/BL-Fraktion auf

Überarbeitung der Potenzialstudie
zum Ausbau der Regio-S-Bahn

b) Beschlussfassung
12. Bekanntgaben nichtöffentlich gefas-

ster Beschlüsse
13. Bekanntgaben und Verschiedenes 
14. Anfragen aus dem Gemeinderat
15. Anfragen aus der Bürgerschaft 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche
Sitzung statt!
Die Sitzungsvorlagen können 4 Arbeits-
tage vor der Sitzung während der Öff-
nungszeiten im Zimmer 11 des Rathauses
eingesehen werden.

Bad Schussenried, 11. Mai 2015
Stadtverwaltung
Hans Steyer, Stellv. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntgabe

Wegebaugerätegemeinschaft
Albrand
Verw.-sitz: Langenenslingen

Die Verbandsversammlung der Wege-
baugerätegemeinschaft Albrand hat in
der öffentlichen Sitzung vom 29. April

2015 den aufgestellten Jahresabschluss
2014 einstimmig wie folgt beschlossen:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
Euro

1.1Bilanzsumme 2.119.657,31

1.1.1 davon entfallen auf der 
Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.431.844,00
- das Umlaufvermögen    687.813,31

1.1.2 davon entfallen auf der 
Passivseite auf
- das Eigenkapital 1.963.524,29
- die Rückstellungen 0,00
- die Verbindlichkeiten    156.133,02

1.2den Jahresgewinn 149.897,84
1.2.1 Summe der Erträge 2.550.457,59
1.2.2 Summe der Auf-

wendungen 2.400.559,75

2. Behandlung des Jahresgewinnes
2.1 Der Jahresgewinn von 149.897,84 €

ist im Jahr 2015 in die allgemeine
Rücklage einzustellen.

3. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2014 mit Bilanz zum
31. Dez. 2014 und Gewinn- und Verlust-
rechnung für das Wirtschaftsjahr 2014
einschl. Lagebericht liegt gemäß § 16 Eig-
BG an 7 Tagen, und zwar in der Zeit von
Montag, den 01. Juni 2015 bis einschl.
Mittwoch, den 10. Juni 2015 am Verwal-
tungssitz im Rathaus Langenenslingen,
Zimmer 17, zu den allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich aus.

Langenenslingen, den 06. Mai 2015
Gebele, Verbandsvorsitzender
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Antragsberechtigter Personen-
kreis f. d. Landesfamilienpass 
Zum antragsberechtigten Personenkreis
für den Landesfamilienpass gehören –
vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung -
grundsätzlich:
• Familien, die mit mindestens drei kin-

dergeldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die nur aus einem Elternteil
bestehen und mit mindestens einem
kindergeldberechtigenden Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die mit einem schwer behin-
derten kindergeldberechtigenden Kind
mit mindestens 50 v. H Erwerbsminde-
rung in häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigenden
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz erhalten
und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Anträge werden im Rathaus Bad Schus-
senried vom Standesamt, 1. OG., Zi. 12,
während den üblichen Öffnungszeiten
entgegengenommen. Um die Vorlage ent-
sprechender Nachweise wird gebeten. 
Mit dem Landesfamilienpass können ver-
schiedene staatliche Schlösser, Museen,
Gärten und sonstige Einrichtungen mit
verbilligtem Eintritt besucht werden.

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
Keine Eintragung 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
08.04.2015 Bammert Dennis Benjamin
und Bellina Marie Christine, Bad Schus-
senried, Otterswang, Kirchäckerstraße 3

In die Ewigkeit wurden abberufen:
10.04.2015 Klaiber Artur Josef, 80 Jahre,
Bad Schussenried, Steinhausen, Dorf-
straße 4

30.04.2015 Schrapps geb. Wärzner Elfrie-
de Heidemarie, 68 Jahre, Bad Schussen-
ried, Bahnhofstraße 10

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 18.05.2015 statt.

STANDESAMT

Redaktionsschluss: Dienstag, 10.00 Uhr
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Was der Sonnenschein für Blumen ist, das
sind lachende Gesichter für Menschen. 

(Joseph Addison)

Town & Country Stiftung spen-
det 500,00 Euro für die Tafel-
kinder Bad Schussenried - Immer
mehr Kinder benötigen Hilfe
„Die sehr umfangreiche und vor allem
ehrenamtliche Arbeit mit all den vielseiti-
gen Hilfsangeboten für bedürftige Kinder
der Tafel Bad Schussenried hat mich als
„Botschafter“ der Town & Country Stif-
tung ganz besonders beeindruckt. Ich
freue mich sehr, dass ich jetzt dem Tafel-
Team mitteilen darf, dass ihre Bewerbung
für den Stiftungspreis 2015 – „Hilfe für be-
dürftige Kinder“ – von unserer Bewer-
tungskommission positiv beurteilt wor-
den ist. Für ihre vorbildlichen Hilfsaktio-
nen zugunsten der Tafelkinder erhält die
Tafel Bad Schussenried eine Unterstüt-
zung von 500,00 Euro. Herzlichen Glück-
wunsch hierzu“, so die telefonische Vor-
ausmitteilung des zuständigen Botschaf-
ters Bernd Birchner.
Der Town & Country Stiftungspreis, der
von der Town & Country Stiftung ausge-
lobt wird, unterstützt regionale, gemein-
nützige Organisationen, deren Ziel die För-
derung von benachteiligten Kindern ist.
Mit dem Stiftungspreis sollen Anreiz und
Ansporn zugleich gegeben werden, sich
verstärkt für die Belange von Benachtei-
ligten unserer Gesellschaft einzusetzen.
Ermöglicht wird die Arbeit der Stiftung
und der Stiftungspreis durch Zuwendun-
gen der Lizenzpartner des Town & Coun-
try Franchise-Systems und die ehrenamt-
liche Tätigkeit der Stiftungsbotschafter,
ohne deren Engagement eine erfolgreiche
Tätigkeit der Stiftung nicht denkbar wäre.
Im Rahmen des 3. Town & Country Stif-
tungspreises überreichte Botschafter Bernd
Birchner am 7. Mai eine Spende in Höhe
von 500,00 Euro an Herrn Ewald Ziller,
stellvertretend für die Tafel Bad Schussen-
ried.
Diese großartige Geldspende an die Ta-

felkinder war wieder einer der Momente,
der die Arbeit in der Tafel-Team so wert-
voll macht und dabei im gleichen Zug
Sonnenschein in die Tafel einziehen lässt.
Der Spendenbetrag wird zielgerichtet über
einen längeren Zeitraum hinweg als
Hilfsleistungen für die Tafelkinder einge-
setzt. Es wird jedem Kind ein Stückchen
Glück geschenkt.
Die Stadtverwaltung Bad Schussenried
und das gesamte Tafel-Team sind dankbar
und begeistert von so viel Unterstützung. 

Achtung vor Gewerberegistrat 
Zahlreiche Gewerbetreibende werden mo-
mentan von der GES Registrat GmbH an-
geschrieben. Das Formular der Gewerbe-
registrat suggeriert einen amtlichen Hin-
tergrund. Es handelt sich hierbei aber
nicht um einen offiziellen Aufruf des Ge-
werbeamtes der Stadt Bad Schussenried
zur Erfassung der gewerblichen Einträge. 
In dem Anschreiben sollen die Angaben
zu dem jeweiligen Unternehmen ergänzt
und korrigiert werden. Bei einer Rückmel-
dung geht der Absender einen kosten-
pflichtigen Vertrag über einen Basisein-
trag ein, der jährlich 588 Euro kostet. 
Aktuell haben sich bereits mehrere Em-
pfänger solcher Schreiben bei der Stadt-
verwaltung gemeldet. Das Gewerbeamt
der Stadt Bad Schussenried weist aus-
drücklich darauf hin, dass von Seiten des
Gewerbeamtes aus keine Verpflichtung
besteht, das Schreiben zu ergänzen, zu
korrigieren oder zu unterschreiben.

Außensprechstunde der Sozial-
u. Lebensberatung des Caritas-
Zentrums Biberach
Die Sozial- und Lebensberatung des Cari-
tas-Zentrums Biberach bietet eine Außen-
sprechstunde im Rathaus Bad Schussen-
ried an. Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, den 11. Juni 2015,
14.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Termine können unter der Tel.-Nr. 07351/
5005-120 direkt mit der Caritas vereinbart
werden. Die Sprechstunde wird nur abge-
halten, wenn telefonische Voranmeldun-
gen vorliegen. Das Beratungsangebot gilt
für Familien und Einzelpersonen, die Pro-
bleme im persönlichen, familiären oder
sozialrechtlichen Bereich haben.

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach

Vater(und Kind)tag: Werken
mit Holz im Museumsdorf 
Am Vatertag, Donnerstag, 14. Mai 2015,
bauen die Kleinsten im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach von 10
bis 15 Uhr Insektenhotels und der Papa
geht helfend zur Hand. Eine Wildkräu-
terführung und weitere Bastelangebote
runden den Tag ab.
Zum Vatertag geht es auf ins Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach. Unter

dem Motto „Vater(und Kind)tag – Werken
mit Holz“ wird am Donnerstag, 14. Mai,
von 10 bis 15 Uhr fleißig drauf los gewer-
kelt: Mit Papas Hilfe bauen die jüngsten
Museumsbesucher gegen einen geringen
Unkostenbeitrag verschieden große Insek-
tenhotels und Nisthäuschen. Unter fach-
kundiger Leitung von Erich Schneider
können die Kleinsten wie richtige Hand-
werker feilen, hämmern und sägen. Aus-
serdem tragen sie mit dem Bau eines In-
sektenhotels aktiv zum Natur- und In-
sektenschutz bei. 
Um 13 Uhr können Groß und Klein zu-
dem mit Irene Bänsch auf Entdeckungs-
reise durch den Kräutergarten und die
Welt der Wildkräuter auf den Museums-
wiesen gehen und erhalten dabei viele
spannende Informationen rund um die
Kraft der Kräuter. Zudem können die Ki-
der mit den Kreisimkern Kerzen ziehen
oder mit Franz Fiesel hübsche Tierchen
aus Holz bauen. Fürs leibliche Wohl sorg
Museumswirt Friedhelm Brand in seiner
gemütlichen „Vesperstube“ mit sonnigem
Biergarten.

Zum Vatertag geht’s mit den Kleinsten zum
fröhlichen Werken ins Museumsdorf Kürn-
bach!                  (Bild: Landratsamt Biberach)

Das Landratsamt Biberach informiert

Führung durch das
„Wettenberger Ried“ 
Das „Wettenberger Ried“ ist das größte
zusammenhängende Hochmoorgebiet
im Landkreis Biberach. Am Samstag,
23. Mai 2015, führt Albrecht Moser
durch das Naturschutz- und Bannwald-
gebiet. Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Parkplatz bei Benzenhaus, zwischen
Hochdorf und Eberhardzell.
Vor zirka 30 Jahren wurde das Moor zum
Naturschutzgebiet ausgewiesen und seit
dem Jahr 1997 werden Maßnahmen zur
Wiedervernässung ergriffen, um eine Re-
generation des Hochmoores zu erreichen.
Bei der Führung wird auf die erdge-
schichtliche Entstehung des Riedes wäh-
rend der Rißeiszeit eingegangen. Und auch
auf die Nutzung durch den Menschen, zu-
erst durch den Bau der Heinrichs-burg
und später zur Torfgewinnung, Wiesen-
wirtschaft und Brennholznutzung, wird
thematisiert. Ein Moorpfad lädt dazu ein,
die charakteristische Vegetation des Hoch-
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Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 17. Mai 2015 
19.00 Uhr keine Eucharistiefeier

(siehe Allmannsweiler)
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Eucharistiefeier
13.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapel-

le „Maria auf dem Berge“ in
Kleinwinnaden

18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Marienandacht der Vereine

Maiandacht der Vereine
Am 17. Mai laden wir abends zu unserer
traditionellen Marienandacht ein. Unser
Kirchenchor übernimmt die musikalische
Umrahmung. Anschließend lädt die Kol-
pingfamilie zum gemütlichen Zusammen-
sein ins Gemeindehaus ein. 

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 17. Mai 2015
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Sebastian, Reichenbach  
Sonntag, 17. Mai 2015
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 17. Mai 2015 
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend 9.5.)
18.00 Uhr Marienandacht (17.5.)

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 17. Mai 2015 – Exaudi 
9.30 Uhr Gottesdienst zur Notfallseel-

sorge, (Pfarrer Lutz, Bad Bu-
chau) anschl. Kirchenkaffee

9.30 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 19. Mai 2015
15.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum

Regenta
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 20. Mai 2015
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Werkstatt Spiritualität: „Glück

und Gelassenheit, 3. Abend,
Raum „Die Mitte“ im ZfP,
Leitung: Pfarrer Dr. Mack

Donnerstag, 21. Mai 2015
14.30 Uhr Seniorentreff „Herbstsonne“,

Besuch bei Frau Crepin in Bad
Waldsee. Treffpunkt: 14.30
Uhr an der Christuskirche

19.00 Uhr Posaunenchor

Betrachtung: „angenommen“
„Du, ja Dich meine ich mit deiner festen
Meinung, mit deiner Vorstellung vom
Leben, mit deiner selbstbewussten Art, an
Dinge heranzugehen, ich schätze an Dir
auch dein Einfühlungsvermögen, wie du
andere annimmst, auch wenn sie sprach-
los sind, wie du immer wieder versuchst,
andere  zu verstehen, wenn sie sich  selbst
nicht mehr verstehen, wie Du auch hinter
die Fassade schaust, die Menschen auf-
bauen, nur um anderen zu gefallen oder
sich selbst ins bessere Licht setzen zu wol-
len.
Du, ja dich meine ich, wenn ich über
„ankommen und angenommen“ nach-
denke, ich weiß, auch dich hat so man-
ches gekränkt und in der Seele tief ver-
letzt, aber  fällt es dir noch immer schwer,
das Neue zu akzeptieren und von der Ver-
gangenheit Abschied zu nehmen?
Sehr  gerne würde ich dir helfen,  das Bela-
stende loszulassen, aber dazu müsstest Du
dich entscheiden, auch Hilfe anzuneh-
men, vielleicht  mich anzurufen oder eine
E-Mail schreiben, ich weiß „ geben ist seli-
ger als nehmen“, sagt der Volksmund,
aber hilfreich und zukunftsweisend ist in
jedem Fall die Tatsache, das anzuneh-
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moors kennen zu lernen.
Teilnahmegebühr auf Anfrage. Die ver-
bindliche Anmeldung ist möglich unter
der Telefonnummer 07351 52-6702 oder
per Fax an 07351 52-6703. Anmeldeschluss
ist der 14. Mai.

Biberacher ErnährungsAkademie

Willkommen am Familientisch
– Essen und Trinken für Kin-
der ab einem Jahr
Die Biberacher Ernährungsakademie bie-
tet am Freitag, 22. Mai 2015, von 9.30
Uhr bis zirka 11 Uhr im Landwirtschafts-
amt Biberach, Bergerhauser Straße 36
einen Vortrag zum Thema „Willkommen
am Familientisch – Essen und Trinken für
Kinder ab einem Jahr“ an. Hier können
junge Eltern lernen, auf was sie bei der
Ernährung von Kindern ab einem Jahr
achten müssen.
Die Basis für ein genussvolles und gesun-
des Essverhalten wird in den ersten Le-
bensjahren gelegt. Wie gemeinsame Mahl-
zeiten gelingen können, was und wie viel
Kinder ab einem Jahr brauchen, um ge-
sund aufzuwachsen, ist Inhalt der Eltern-
veranstaltung mit der BeKi-Fachfrau Tina
Krötlinger Schütte. Der Vortrag findet im
Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung statt und ist ko-
stenfrei. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Anmeldungen sind möglich bis Mitt-
woch, 20. Mai 2015, unter der Telefon-
nummer 07351 52-6702, per Fax 52-6703
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 07351-19292

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1381

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764



men, was ist. Weißt du, angenommenen
Menschen wachsen Flügel, die auch dich
wieder in die Freiheit deiner Gedanken
führen können“.

Bibelworte: „Nehmt einander an, wie
Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob“. Röm. 15,7

Herzliche Einladung z. Evangelischen
Oberschwabentag an Christi Himmel-
fahrt, 14. Mai 2015 ab 10.00 Uhr in der
Dobelmühle bei Aulendorf

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Samstag, 16. Mai – 

Hl. Johannes Nepomuk
8.00 Uhr Steinhausen Wallfahrtsmesse

– Fußwallfahrt von Tiefenbach
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier, Gebetsgedenken für
Emma und Karl Merk

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 17. Mai – 
7. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,

mitgestaltet von den Schülern
der Grundschule Ingoldingen
- Schulchor

11.30 Uhr Winterstettenstadt Tauffeier
von Madita Steinhauser

13.15 Uhr Grodt Maiandacht
14.00 Uhr Steinhausen feierliche Maian-

dacht mit Herrn Pfarrer Meck-
ler, mitgestaltet von Herrn Ku-
no Högerle (Trompete) und
Herrn Michael Dunz (Orgel),
voraus Rosenkranz

19.00 Uhr Maiandacht mit
Kirchenchor
19.00 Uhr Winterstettendorf Marienmes-

se mit Maiandacht mit Kir-
chenchor, Gebetsgedenken
für Gottfried und Rosa Baur
und Paula Eggle; für Eugen
Behringer

20.15 Uhr Winterstettendorf Sitzung des
Kirchengemeinderats im Pfarr-
haus

Montag, 18. Mai
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 19. Mai
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier

19.30 Uhr! Steinhausen Eucharistiefeier
mit Kirchengemeinde Unter-
essendorf (Fußwallfahrt), an-
schl. Gebetskreis

Mittwoch, 20. Mai
18.30 Uhr Ingoldingen Anbetung
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Helmut
Lämmle und + Eltern Anton
und Johanna Lämmle; für
Franz Maurer

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
20.00 Uhr Ingoldingen Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Gemein-
destadel 

Donnerstag, 21. Mai 
10.30 Uhr Steinhausen Wallfahrtsmesse
19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier, Gebetsgedenken für
Franz Weiler

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 22. Mai 
keine Messe in Muttensweiler

16.00 Uhr Steinhausen Krankengottes-
dienst mit Krankensalbung
mit der Kath. Sozialstation

19.00 Uhr Degernau Maiandacht
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 23. Mai 
19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Pfingsten - Sonntag, 24. Mai – 
Hochfest - Renovabis-Kollekte 

9.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-
feier

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
mit Kirchenchor Steinhausen-
Muttensweiler

10.15 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
mit Kirchenchor

14.00 Uhr Steinhausen feierliche Maian-
dacht mit Diakon Beat Härle,
mitgestaltet von der Instru-
mentalgruppe Fam. Marquart
aus Aulendorf, voraus Rosen-
kranz

Pfingstmontag, 25. Mai 
9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken f. Karl Branz
9.00 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-

tesfeier mit Kommunion 
10.15 Uhr Ingoldingen Festgottesdienst

mit Gitarrengruppe in der
Buchhalde (bei schlechter
Witterung in der Gemeinde-
hallel)

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
mit Männergesangverein Stein-
hausen-Muttensweiler

10.15 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
mit Kirchenchor

16.00 Uhr Steinhausen Festliches Pfingst-
konzert der Biberacher Brass
Connection 

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Maiandacht in Winterstetten-

dorf

Liturgischer Kalender 
7. Sonntag der Osterzeit 
Lesung 1:  Apg 1,15-17.20ac-26   
Lesung 2: 1 Joh 4,11-16     
Ev: Joh 17,6a.11b-19.

Das Pfarrbüro in Steinhausen und In-
goldingen ist am Donnerstag, 21. Mai
und Freitag, 22. Mai geschlossen.

Einladung zur Maiandacht: „Maria mit
ihrem Schutzmantel“ an Christi Him-
melfahrt
Eine Maiandacht, nicht nur für Frauen.
Alle sind herzlich eingeladen, mit uns
zusammen diese Maiandacht vor unserem
schönen Maialtar in Muttensweiler zu
feiern. Mit Texten, Gebeten und Marien-
liedern mit instrumentaler Begleitung,
wollen wir Maria an diesem Abend ehren.
Beginn: 19.00 Uhr Anschließend lädt sie
die Kirchengemeinde Muttensweiler (nur
bei schönem Wetter) noch zu einem Glas
Maibowle ein. Über ihr Kommen freuen
wir uns.

Krankengottesdienst mit Krankensalbung
am Freitag vor Pfingsten, 22. Mai, 16.00
Uhr, in der Wallfahrtskirche in Steinhau-
sen, zusammen mit der Katholischen
Sozialstation. Eingeladen sind 
- alle Kranke, die den Weg auf sich neh-

men können,
- alle Begleiter der Kranken,
- alle, die mit und für die Kranken beten

wollen
Die Kath. Sozialstation bereitet eine kleine
Stärkung im Anschluss vor. Vielen Dank!

Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Chorprobe: Freitag, 22. Mai, 20.00 Uhr. 

Seniorengymnastikgruppe der
Kirchengemeinde Ingoldingen 
Ab 18. Mai vierzehntägig montags von
9.30 – 10.30 Uhr im Gemeindestadel. 10
Jahre lang hat sich die Seniorengymna-
stikgruppe jeden Montagmorgen unter
der Leitung von Maria Sproll zur Gym-
nastik getroffen. Maria Sproll hat diesen
ehrenamtlichen Dienst Ende Dezember
beendet. Für ihr langjähriges Engagement
dankt die Kirchengemeinde Ingoldingen
nochmals mit einem herzlichen „Vergelt’s
Gott“. 
Obwohl die Gruppe derzeit sehr klein ist,
wollten die Mitglieder auf die Gymnastik
nicht verzichten und haben um eine
Nachfolgerin für Frau Sproll geworben. In
14tägigem Abstand wird sich die Se-
niorengymnastikgruppe unter der Leitung
von Renate Gleinser wieder montags tref-
fen. Das Programm beinhaltet gymnasti-
sche Übungen im Sitzen und heitere ein-
fache Übungen zur Stärkung des Gedächt-
nisses. Interessierte sind herzlich willkom-
men, gerne auch zum „Hineinschnup-
pern“. 
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63 Schüler der Klassen 9 der
Jakob-Emele-Realschule ge-
nießen Theaterworkshop mit
anschließendem Besuch des
Ulmer Theaters
Kurz nach dem Maifeiertag fand die Be-
gegnung der diesjährigen Klassenstufe 9
mit dem Ulmer Theater statt. Seit 2008 ist
es eine feste außerunterrichtliche Veran-
staltung, dass die Realschüler der Klassen
9 das Ulmer Theater besuchen und auch
entsprechendes Begleitprogramm haben.
Die Theaterpädagogin des Ulmer Thea-
ters, Barbara Frazier, kam mit zwei Prakti-
kanten am 29. April 2015 von Ulm nach
Bad Schussenried, um mit drei Klassen je-
weils einen Workshop zum bevorstehen-
den Theaterbesuch durchzuführen. An-
fängliche Scheu wich schnell einer grund-

legenden Neugier, was in „Alice“, einer
freien Adaption der Romane von Lewis
Carroll, wohl auf die Bühne käme. Schon
einige Tage später starteten dann über 60
Schüler samt Deutsch- und Begleitlehrer
nach Bahnstreik-Problemen zur letztlich
entspannten Bus-Fahrt ins Theater nach
Ulm. 
Nachmittags gab es interessante Einblicke
hinter die Kulissen, wie beispielsweise den
großen Malersaal des Theaters, wo riesige
Kulissen gemalt werden. Um 19.30h fand
im „Podium“ dann die Aufführung des
Stückes statt. „Alice“ ist ein Theaterpro-
jekt des Jugendclubs Schauspiel. In dem
Stück geht es um einen Wettbewerb der
Figuren, wer denn die wirkliche Alice sei,
während ein kleines Mädchen stumm die
gesamten Auftritte der streitenden Figu-
ren beobachtet und am Ende die wirkli-
che Alice ist. 
Faszinierend für alle Zuschauer war die
Bühnenpräsenz, das Tempo und Spielfreu-
de der allesamt jugendlichen Schauspie-
ler. Besonders beeindruckt waren die

Neuntklässler von der kleinen Alice, die
tatsächlich taubstumm ist und in Gebär-
densprache am Ende IHRE Geschichte er-
zählt. Nach der Vorstellung gab es noch
ein Publikumsgespräch, bei dem sich die
Schauspieler und die Regisseurin Barbara
Frazier den Fragen der Zuschauer stellten.
Die Schüler kannten dabei keine Berüh-
rungsängste, erkundigten sich nach De-
tails und machten natürlich etliche Selfies
mit den inzwischen ungeschminkten Ak-
teuren. S. Jacob 5/2015
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Eucharistiefeier am Sonntag, 17. Mai,
10.15 Uhr in Steinhausen mit Schul-
chor
Am Sonntag, 17. Mai um 10.15 Uhr ge-
staltet der Schulchor Ingoldingen in der
Wallfahrtskirche in Steinhausen einen
Mariengottesdienst. Die Kinder freuen
sich am Ende des Gottesdienstes über eine
kleine Spende für den Chorausflug. Im
Anschluss gibt es einen Kuchenverkauf
mit selbstgebackenen Leckereien. 

Veranstaltungen der Katholischen Er-
wachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499
Riedlingen, Tel.: 07371/93590, 
FAX: 07371/935920, 
Email: info@keb-bc-slg.de, 
www: keb-bc-slg.de

Deutlich reden - wirksam handeln
Wenn Kinder nicht zuhören und Eltern
alles zehnmal sagen.
Die Abendveranstaltung findet am Diens-
tag, 19.5.15 um 20 Uhr im Familienzen-
trum St. Wolfgang, Siebenbürgenstr. 15 in
Biberach mit der Referentin Inge Merk,
Gestaltpädagogin (IGBW), zert. Kess-El-
ternkursleiterin aus Biberach statt. An-
meldung: nicht erforderlich!

Wie heute von Gott reden? Impulse
christlicher Mystik
Diese Wochenendveranstaltung findet
von Freitag, 12.6.15, 18 Uhr bis Sonntag,
14.6.15, 13 Uhr im Tagungshaus Kloster
Heiligkreuztal mit dem Referenten Dr.
phil. Gotthard Fuchs, Seelsorger, Theolo-
ge, Mystikforscher, statt. Anmeldung: bis

25.5.15 bei Stefanus-Gemeinschaft e.V.
Heiligkreuztal, Tel.: 07371/18614, 
Email: s.fuchs@stefanus.de

Abenteuerwochenende für Väter (Opa,
Onkel oder Pate) und Kinder von 5 bis 12
Jahren. Von Freitag, 10.7.15, 18 Uhr bis
Sonntag, 12.7.2015, 15 Uhr in Buchen-
berg, (Hütte im Kreuzbachthal zwischen
Isny und Leutkirch) mit dem Referenten
Bruno Paris, Qualitätsingineur, Modera-
tor, Seminarleiter, langjähriger Leiter von
Väter-Kinder-Wochenenden. 
Anmeldung: bis 21.5.15 bei der Kath.
Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V.
Haus der Kirchlichen Dienste, Kathari-
nenstr. 16, 88045 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/3786072, Email: info@keb-fn.de
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Erneut auf dem Treppchen
Beim 10. Uhldinger Pfahlbau-Marathon
am Bodensee ging Roland Schmidberger
auf der 10-km Distanz in 38:20 Minuten
durch’s Ziel und kam damit auf Platz 8 der
Gesamtwertung und Platz 1 der Alters-
klasse M30. Siegfried Borsutzky folgte mit
40:23 auf Platz 1 der M55. Den Winter-
linger Nachtlauf über ebenfalls 10 km lief
Manfred Blumenschein in 45:40 Minuten
(Platz 1 der M65).
Gleich zu fünft gingen die Marathonis
über den anspruchsvollen Bizauer Trail im
Bregenzer Wald mit 30,5 km und 1660
Höhenmetern. Hier war Albert Unger
nach 4:04:33 Stunden im Ziel. Es folgten
Roland Walter (4:46:39), Okyar Erboral
(5:20:46), Sylvia Frick (6:14:44) und Karin
Maria Rudolph (6:14:45, Platz 2 W60).

Premiere des St. Oswald-
Marsches
Die Musikkapelle Otterswang begleitet
auch dieses Jahr wieder die Blutreitergrup-
pe aus Otterswang beim Blutfreitag in
Weingarten. Jedoch mit einer Premiere:
Dirigent Marc Lutz hat einen neuen Pro-
zessionsmarsch komponiert, den St. Os-
wald-Marsch. 
Zu Ehren der Blutreiter und der Kirche St.
Oswald in Otterswang wird die Musik-
kapelle diesen Marsch am Blutfreitag in
Weingarten zum ersten Mal präsentieren.
Wir bedanken uns herzlich bei unserem
Marc für die Mühe und freuen uns darauf,
unseren eigenen Marsch am Blutritt zu
spielen.

Einladung Ortschafts-
ratsitzung
Am Mittwoch, den 20. Mai 2015 um
20.00 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates in der Ortsverwaltung
statt.

Tagesordnung

1. Protokollbekanntgabe
2. Bauantrag zum Neubau eines Einfami-

lienhauses mit Doppelgarage auf Flst.
300/1, Bergweg 26 in Reichenbach

3. Bürgerfragestunde
4. Bekanntgaben und Verschiedenes

Koch, OV

Maiandacht in Sattenbeuren
Am Donnerstag, den 21. Mai um 19.30
Uhr gestaltet der Liederkranz in der Ka-
pelle in Sattenbeuren eine Maiandacht.
Das Aprilwetter im Mai hat Regen ge-
bracht. Die Natur strahlt nun in der Son-
ne in Ihrer vollen Schönheit. 
Kennen Sie die Schutzmantelmadonna
von Sattenbeuren? Es ist ein Muss, Sie zu
besuchen. Zu ihr pilgern viele, um Sie um
Ihren Schutz und Segen zu bitten, oder
auch um zu danken für ihre Fürsprache
bei Gott. Der Liederkranz unter der Lei-
tung der jungen Dirigentin Katharina
Wittal singt alte und neue Marienlieder
und es werden Lieder mit der Gemeinde
angestimmt. Susanne Burger hat in ge-
wohnter Weise die Gebete und Texte zu-
sammengestellt.
Im Anschluss ergeht die Einladung, den
Abend unter Nachbarn, Freunden und
Bekannten in der bekannten Kartoffelhal-
le der Familie Daiber zu verbringen. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Alle
Bewohner von Sattenbeuren und der um-
liegenden Gemeinden sind herzlichst
willkommen. A.Sch.

KLJB Steinhausen -
Muttensweiler
Gruppenabend
Am 20.05.2015 treffen wir uns wieder wie
gewohnt um 20:00 Uhr zu einem Grup-
penabend.
Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

Abteilung Fussball
Punktspiel vom 10.05.2015 (23. Spieltag)
SV Muttensweiler – 
SV Winterstettenstadt 4:1
Tore: Thyroff Alexander (2), Weber Heiko,
Kehrle Christoph

Reserve: 5:1
Tore: Mohr Manuel (2), Bahrenburg Sven,
Probst Herbert, Birk Max

Punktspiel am Sonntag 17.05.2015 
(24. Spieltag)
SV Muttensweiler – FC Wacker Biberach
Beginn: 15:00 Uhr
Reserve: 13:15 Uhr

Abteilung Jugendfussball
B-Jugend Kreisstaffel
Punktspiel vom 9.5.2015 
SGM Mittelbiberach - 
SGM Muttensweiler 0:2 

Punktspiel am Mittwoch 13.5.2015 
SGM Erlenmoos-SGM Muttensweiler
18.30 Uhr

Punktspiel am Samstag 16.5.2015 
SGM Muttensweiler-TSG Achstetten
16.00 Uhr

Ergebnis
D-Junioren 6. Spieltag Leistungsstaffel
SGM Mittelbiberach - SV IMS 1:2

Vorschau
D-Junioren 7. Spieltag Leistungsstaffel,
Samstag 16.05.2015
13:00 Uhr, SV IMS - SGM Bellamont
Treffpunkt: 12:15 Uhr Turnhalle Muttens-
weiler

VdK Ortsverband Ingoldingen
Am Dienstag, den 19.05.2015 um 14 Uhr
treffen wir uns zu unserem Einkehrnach-
mittag in Steinhausen im „Cafe Schmid“.
Ihr dürft Freunde und Bekannte mitbrin-

Berichte:
Bitte reichen Sie Ihre Artikel wenn
möglich per E-Mail als word-Doku-
ment (.doc) ein und hängen Sie Ihre
Bilder separat als jpg-Datei an!

Redaktion:
Frau Zittlau, 
Rathaus, Hauptamt
Tel. 07583/9401-20, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



Jahrgang 1927/28
Wir treffen uns am Dienstag, 19. Mai
2015, um 12.00 Uhr zum gemeinsamen
Mittagessen im „Zellersee-Café“.

Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Donnerstag, 21. Mai
2015, ab 14.00 Uhr im „Zellersee-Café“.
Kommt bitte wieder einmal zahlreich.

Jahrgang 1941(40)
Hallo Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Zu unserer Mai-Wanderung treffen wir uns
am Dienstag, 19. Mai 2015, um 14.30 Uhr
auf dem Marktplatz. Wir kehren so gegen
16.00 Uhr in der Gaststätte „Schwaig-
furter Weiher“ ein. Diejenigen, die nicht
mitwandern können, sind zur gemütli-
chen Einkehr recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 1965/66 
Bitte vormerken! Unser 50er Fest findet

am 18. Juli statt.  Einladung kommt. Bitte
weitersagen! 

Seniorentreff  Törle am
21.5.15, 14.00 -17.00 Uhr
Wir treffen uns wieder am 21.5.15 im
Seniorentreff zu einem gemütlichen Zu-
sammensein. Es darf gelacht und geplau-
dert werden. 
Wer gerne abgeholt werden möchte, mel-
de sich bitte unter der Tel.-Nr. 3147.

Ihr Törle-Team 

Der SPD-Ortsverein lädt ein
Am Montag, 18. Mai
2015 um 20:00 Uhr
trifft sich der SPD-
Ortsverein Bad Schus-
senried zu einer öf-
fentlichen Mitglie-
derversammlung im

"Milchstüble", Aulendorfer Straße 31, um
aktuelle Themen zu besprechen. 
Am Dienstag, 19. Mai 2015 um 19:30 Uhr
findet in der Turnhalle des SV Ingoldin-
gen auf Einladung des SPD-Bundestags-
abgeordneten Martin Gerster und des
Sportkreises Biberach eine Vortrags- und
Diskussionsveranstaltung mit Alfons Hör-
mann, Präsident des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes statt zu dem The-
ma "Perspektivisch fit? Gesellschaftliche
und politische Herausforderungen für den
organisierten Sport". Der Eintritt ist frei.  
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder
anbieten möchte, melde sich bitte bis
18.5. unter Tel 07583-3570 (Sahnwaldt)
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gen, auch zum Ausflug nach Ludwigsburg
könnt Ihr Euch anmelden. Ich freue mich
auf Euer Kommen.
Im Namen der Vorstandschaft Erika Werner

VdK Ortsverband Ingoldingen

Jahresausflug 2015
Tagesfahrt am 2. Juni 2015 nach Ludwigs-
burg ins „Blühende Barock“. Im Park gibt
es verschiedene Lokale in denen gegessen
und etwas getrunken werden kann.

Abfahrt:
- 7.30 Uhr Bad Schussenried
- 7.40 Uhr Steinhausen, Bushaltestelle
- 7.45 Uhr Muttensweiler, Bushaltestelle
- 7.50 Uhr Ingoldingen
- 7.55 Uhr Winterstettenstadt
- 8.00 Uhr Winterstettendorf
Preis für Busfahrt mit Eintritt ins „Blü-
hende Barock“ für Mitglieder und Gäste
auf Anfrage. Um 14 Uhr wird eine Füh-
rung ins Residenzschloss angeboten -
Preis auf Anfrage. Rückfahrt: 17 Uhr
Anmeldungen nimmt ab sofort Erika Wer-
ner, Tel. 07355/7159 entgegen. Anmelde-
schluss ist der 26. Mai 2015
Im Namen der Vorstandschaft Erika Werner

Männergesangverein Stein-
hausen Muttensweiler bot Le-
ckeres Gourmet-Frühstück und
Ohrenschmaus vom Feinsten 
Steinhausen-Muttensweiler. Zum 7. Male
schon lud der Männergesangverein in sei-

nem 40-jährigen Bestehen zum Musikali-
schen Maifrühstück ein. Vorsitzender Hel-
mut Welte konnte in seiner Begrüßungs-
rede zahlreiche Freunde und Gönner des
Vereins in der ausverkauften Turnhalle in
Muttensweiler willkommen heißen.
Das reich bestückte, und für das Auge ex-
zellent hergerichtete Frühstücksbüffet bot
unter anderem:  geräucherter Lachs- und
Forellenfilet, eine reiche Käseauswahl,
exotische Früchteplatte, verschiedene  Anti
Pasti, Luftgetrockneter Schinken, Rühreier
mit Speck, Weißwurst/ Saitenwurst, Brat-
kartoffel, Brätspätzlesuppe u. vieles mehr.
Als Willkommensgruß wurde jedem Gast
als Aperitif einen „Hugo“ oder Sekt-Oran-
ge  gereicht.       
Musikalisch umrahmt wurde das leckere
Frühstück durch das Harmonika Orche-
ster „Akortett“ aus Biberach unter der

Leitung von Frau Glöggler-Sproll. Ihre ge-
konnt vorgetragenen Musikweisen konn-
te das Publikum sehr begeistern. Den krö-
nenden Abschluss der gelungenen Veran-
staltung bot der Männerchor unter der mu-
sikalischen Leitung von DKM Matthias
Wolf mit den beliebten Chorsätzen: „But-
terfly, Griechischer Wein, Bajazzo, Ich lieb-
te einst ein Mädchen, Mala Moja usw...“
Den Zuhörern hat´ s wie immer sehr gut
gefallen, was die vielen Zugaben die die
Gäste forderten bewiesen. Zum Schluss
bedankte sich der Vorsitzende bei den
zahlreichen Helfern des Vereins vor allem
aber bei den Sängerfrauen für die tatkräf-
tige Unterstützung und den leckeren
selbstgebackenen Kuchen. Ebenso bedankte
er sich bei den örtlichen Firmen die den
Verein in bewährter Weise unterstützen. 

1. Vorsitzender: Helmut Welte

Redaktionsschluss 

Dienstag, 10.00 Uhr



Behandlung von Jagdtrophäen
Tierpräparator Ralph Gräter zeigt wie es
geht
Die Trophäenbehandlung gehört zum
Weidwerken und ist ein Teil der Wert-
schätzung gegenüber dem erlegten Stück
Wild. Wie man dies richtig macht, zeigte
der Tier-Präparator Ralph Gräter aus Rot-
tum den Jägern. Karl Ammann vom He-
gering Bad Schussenried konnte in den
Werkstatträumen vom Kunsthandel  ge-
orgBritsch am Bahnhof in Bad Schussen-
ried neben den zahlreich erschienenen
Schussenrieder Jägern auch Jagdkollegen
aus dem Umlachtal begrüßen. 
Schon seit Jahrhunderten haben Men-
schen versucht verderbliche Dinge halt-
bar zu machen, einerseits um Vorräte an-
zulegen, andererseits um z.B. Tierhäute
nutzen zu können. Bemerkenswerte Prä-
parationen und eindrucksvolle Beispiele
dieses Kunsthandwerkes sind die Mumien
ägyptischer Pharaonen. Auch das Haltbar-
machen von Jagdtrophäen hat eine alte
Tradition. Dafür werden auch heute noch
Verfahren angewandt, die mehr als hun-
dert Jahre alt sind. Doch auch an den be-
stehenden Techniken wird ständig gefeilt.
Dazu gab Ralph Gräter den Kursteilneh-
mern wertvolle Tipps und Tricks an die
Hand. Mit der Erfahrung durch seine hand-
werkliche Arbeit gab er wertvolle Informa-
tionen auch über den Erhalt von Präpara-
ten an die Kursteilnehmer weiter. Allen
Teilnehmern bot Ralph Gräter an, ge-

meinsam mit ihm eine Konservierung
von Trophäen in seiner Präparationswerk-
statt praktisch vorzunehmen. Der kulina-
rische Glanzpunkt des Abends waren
Wildgrillwürste aus der Wildküche von
Ralf Spenninger und Karl Ammann. Bis in
die Nacht wurde mit dem Referenten des
Abend Ralph Gräter gefachsimpelt. Mit
langanhaltendem Applaus bedanken sich
die Kursteilnehmer bei Ralph Gräter für
den kostenfreien Lehrgang, bei Georg
Britsch jun. für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten und bei Ralf Spenninger,
Josef Metzler und Florian Oberle für die
Organisation der Veranstaltung.

Betriebsführung bei 
der KRIEGHOFF Ulm
Passion und Perfektion wird beim Jagd-
und Sportwaffenhersteller aus Ulm groß
geschrieben. Die Krieghoff Büchsen und
Flinten sind weltweit bekannt und kön-

nen auf eine 125 Jahre alte Tradition zu-
rückblicken.
Für die Mitglieder des Hegeringes Bad Schus-
senried findet am Freitag, 12. Juni 2015,
um ca. 13:30 Uhr eine Betriebsführung
durch die Produktionsräume der Fa.
KRIEGHOFF statt. Ab 17:15 Uhr kann ge-
gen einen geringen Kostenersatz an ei-
nem Übungsschießen im MSZU Ulm mit
KRIEGHOFF Waffen teilgenommen werden.
Die Veranstaltung wird gesponsert durch
den Jagd- und Sportwaffenhersteller. Die
Plätze sind begrenzt. Anmeldungen nimmt
Max Scherrle (maxscherrle@gmail.com)
gerne entgegen. Wenn gewünscht wird ab
dem Brauereihof Bad Schussenried eine
Fahrgemeinschaft organisiert.

Musikalische Begleitung durch
Schussenrieder Jagdhornbläser 
Gottesdienst für den verstorbenen Blä-
ser Wolfgang Schlick
Bad Schussenried/Renhardsweiler. Die
Jagdhornbläser des Reit- und Fahrvereins
Bad Schussenried haben zu Ehren ihres
erst kürzlich verstorbenen Mitglieds Wolf-
gang Schlick eine Trauermesse gemeinsam
mit Pfarrer Ludwig Endraß in der Pfarr-
kirche Renhardsweiler  gestaltet.
Die Erinnerung an Wolfgang Schlick stand
bei dem Gottesdienst im Vordergrund.
Unter der Leitung von Hornmeister Hardy
Berchmann erklangen die Parforcehörner
mit ihren gewaltigen, rauen und raumer-
füllenden Klängen. Pfarrer Ludwig Endraß
war sichtlich begeistert von den majestä-
tischen Klängen der 9 Instrumente. Auf
dem ursprünglich nur als Signalhorn für
die Parforcejagd entwickelten Musikin-
strument, kamen kirchliche Lieder in der
Grundstimmung B durch die Jagdhorn-
bläser aus Bad Schussenried zum erklin-
gen. Die Akustik der Kirche war geradezu
atemberaubend. Die Besucher des Gottes-
dienstes brachten ihre Anerkennung mit
einem lang anhaltenden Applaus zum
Ausdruck. 

Freitag, 15. Mai 2015 Seite 9SCHUSSENBOTE



Auftritt der Extraklasse 
im Kaiserdom zu Speyer 
Einen Auftritt der Extraklasse hatten Chor
und Orchester St. Magnus aus Bad Schus-
senried am vergangenen Wochenende.
Aufgrund langjähriger persönlicher Kon-
takte mit Walter Schmitzer, früherer Vor-
sitzender des Dommusikvereins, kamen
Chor und Orchester seiner Einladung
nach, im Dom zu Speyer zu musizieren. In
aller Frühe fuhr man am Samstag mit ins-
gesamt 93 Mitgliedern in zwei Bussen los.
Nach einem Zwischenstopp gelangte man
gegen 10 Uhr am Hotel am Technikmu-
seum an, welches in Sichtweite zum Dom
und somit sehr zentral liegt.
Da die Zimmer noch nicht bezugsfertig
waren, durften alle zur eigenen Erkun-
dung in die Stadt ausschwärmen. Bald war
Speyer fest in „schwäbischer Hand“, über-
all traf man in Cafés oder in den Läden
der Stadt auf mitgereiste Schussenrieder. 
Nach dem Zimmerbezug stand die Gestal-
tung eines abendlichen Gottesdienstes in
der Kirche Sankt Josef auf dem Programm.
Die Musiker und der Chor hatten einen
persönlichen Rahmen vorbereitet. Der Got-
tesdienst wurde dem, nur zwei Wochen
vor dem Zusammentreffen unerwartet
verstorbenen Initiator der Reise, Walter
Schmitzer, gewidmet. Nach einer kurzen
Ansprache des Chorvorstandes Paul Eisele
erklang „Von guten Mächten“ in ehren-
vollem Gedenken an den Verstorbenen.
Beim anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein im zur Kirche St. Josef angren-
zenden Gemeindehaus ging es überaus
gesellig und singfreudig bei Pfälzer Spe-
zialitäten und guten Weinen zu. Mitglie-

der der dortigen Kolpingsfamilie übernah-
men erneut die Bewirtung und Betreuung
der Reisegruppe, nachdem sie schon bei
den vorangegangenen Besuchen 1996
und 2009 mit von der Partie waren. Und
obwohl man alles daran gesetzt hatte,
dass nichts ausgehen solle, war es dann
am Ende doch passiert: Die Soß` war auch
dieses Jahr wieder vorzeitig leer…..
Nach einer, zumindest für einige Reisen-
de, sehr kurzen Nacht traf man sich zum
gemeinsamen Frühstück am Sonntagmor-
gen wieder. Gut gestärkt begab man sich
zur Probe in den nahegelegenen Dom, um
sich an den 12 Sekunden währenden
Nachhall des Domes zu gewöhnen. Dann
begann um 10.00 Uhr der gut besuchte
festliche Sonntagsgottesdienst, dem Ge-
neralvikar Dr. Franz Jung vorstand. Chor
und Orchester musizierten unter ihrem
Dirigenten DKM Matthias Wolf die fünf-
stimmige „Missa di Sancti Conradi “ von
Konradin Kreutzer, die im mächtigen
Dom zu Speyer zum ersten Mal erklang.
Sowohl der Domorganist und Diözesan-
musikdirektor Markus Eichenlaub als
auch der anwesende Domkantor Alexan-
der Lauer zeigten sich begeistert vom
Können der Schussenrieder und spontan
baten sie Chor und Orchester, bald wieder
einmal nach Speyer zu kommen, um dort
zu musizieren. Auch fremde Zuhörer
kamen nach dem Gottesdienst auf die
Sänger und Musiker zu und bekundeten
ihre Begeisterung für die wunderschöne
Musik und die hohe Qualität.
Nach einem leckeren Mittagessen trat die
Reisegruppe wieder die Heimreise an.
Einige Mitfahrer holten den fehlenden
Schlaf der Nacht während der Fahrt wie-
der auf und so traf man am Abend ent-
spannt und voller wunderbarer Eindrücke
wohlbehalten wieder in Bad Schussenried
ein. Und alle waren sich einig, dass es
nicht die letzte Fahrt nach Speyer gewe-
sen sein sollte.

Hurglerwanderung
Unter dem Motto: „Soweit die Füße tra-
gen ...“ wird auch dieses Jahr wieder unse-
re traditionelle Wanderung am Pfingst-
sonntag, den 24. Mai 2015 statt finden. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Kartof-
felhalle von Daiber‘s in Sattenbeuren.
Dort starten wir mit einem Weißwurst-
frühstück, danach wandern wir zu einer
kleinen aber feinen Weinprobe in mitten
der Natur. Rätselhaft geht es weiter für
Groß und Klein, was da dahinter steckt --
lasst euch überraschen!
Zum Abschluss werden wir bei Daiber‘s
Kartoffelhalle zusammen grillen und den
Abend ausklingen lassen. Für Grillfleisch
und Getränke ist gesorgt. Um ein buntes
Salatbuffet bieten zu können, bitten wir
um eure Mithilfe. Wer gerne einen Salat
machen möchte, sollte dies bitte bei der
Anmeldung angeben. Des weiteren bitten
wir euch Teller, Besteck und Gläser selber
mit zu bringen. Natürlich sind auch alle
Freunde & Gönner wieder herzlich einge-
laden!
Anmelden könnt ihr euch bis Sonntag,
den 17. Mai 2015 bei Carolin Wieser,
caro.gaupp@web.de oder 07583/9269512
bitte mit genauer Personenzahl und ob &
welchen Salat ihr mitbringen könnt.
Über einen schönen Tag mit euch freut
sich euer Ausschuss!

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 30. Mai 2015, findet
um 19.30 Uhr unsere Mitgliederver-
sammlung im Moorbadstüble statt.
Hier gibt es wichtige Informationen zur
Bewirtung, die wir für den 4. Juli 2015
angenommen haben. Bitte schaut, dass
ihr euch den Termin frei haltet - wir brau-
chen jede helfende Hand!
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir
uns sehr. Euer Ausschuss

Einladung
Unser nächster Monatstreff findet am 19.
Mai 2015 ab 14.30 Uhr in der Brauerei Ott
statt. Die Vorstandschaft würde sich freu-
en, wenn wieder viele Mitglieder und Gä-
ste kommen würden.
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FVS stoppt Mengen
Mit 1:0 haben die Kicker des FVS gegen
den in diesem Jahr noch ungeschlagenen
FC Mengen gewonnen. Von Beginn an
sahen die Zuschauer ein Spiel auf hohem
Niveau im Zellerseestadion mit besseren
Aktionen der Violetten. Besonders nach
Standards wurde es des Öfteren gefähr-
lich, ein Kopfball von Markus Stocker
konnte von einem Gästespieler gerade
noch auf der Torlinie abgeblockt werden.
In der Abwehr spielte man kompromisslos
und hochkonzentriert und ließ kaum eine
Chance der Gäste zu. Nach dem Wechsel
ergab sich zunächst ein ähnliches Bild.
Mit fortgeschrittener Spieldauer zeigte
jedoch auch Mengen seine Klasse, konnte
aber eine sehr gute Chance nicht verwer-
ten. Kurz vor Ende des Spiels wurde dann
die an diesem Tag tolle kämpferische
Leistung des FVS belohnt. Nachdem sich
David Gaissert mit dem Ball durch die
Abwehrreihen der Gäste „durchgewursch-
telt“ hatte, konnte der Mengener Torwart
seinen Schuss zunächst abwehren. Der
Ball kam zu Steffen Zepf der im Strafraum
von den Beinen geholt wurde. Beim fälli-
gen Elfmeter übernahm Kapitän Philipp
Daiber die Verantwortung und verwan-
delte souverän zum vielumjubelten 1:0
Siegtreffer. Mit diesem Triumph ist man
wieder im Rennen um den Relegations-
platz zur Landesliga. Die zweite Mann-
schaft zeigte über weite Strecken des
Spiels eine gute Leistung, versäumte es je-
doch, nach dem Führungstreffer von Rou-
tinier Stefan Buck nachzulegen. So kas-
sierte man gegen Mengens Zweite kurz
vor Schluss den Ausgleich und musste
sich mit einem Unentschieden zufrieden
geben. Am kommenden Samstag emp-
fängt die Erste den FC Krauchenwies im
Zellerseestadion zum nächsten Heimspiel.
Spielbeginn ist um 16.00 Uhr. Die zweite
Mannschaft gastiert dann am nächsten
Tag beim FC Ostrach. Anpfiff ist dort um
13.15 Uhr.

Jugendfußball
Ergebnisse:
A – Junioren: SGM Braunenweiler/
Renhardsweiler – FVS 5:2

B – Junioren: FVS – SGM Hohen-
zollern-Sigmaringen 2:0 (Mi.)
Tore: Luca Maucher und Paul Schmid

B – Juniorinnen: SV Unlingen – FVS  2:12

C1 – Junioren: SG Griesingen – FVS I   8:0

C2 – Junioren: 
FVS II – SC Türkiyemspor Bad Saulgau  7:4

C – Juniorinnen: 
SGM Munderkingen/Dettingen – FVS   1:1

D2 – Junioren: 
SGM Ostrach/Weithart II  - FVS II           0:8

Tore: Niklas Kosok 2x, Bertan Kanicok 2x,
Ahmet Ayar 1x, Noah Blaser 1x, Luca Finn
Blaser 1x und Matteo Ferrer-Landthaler 1x

E1 – Junioren: 
FVS I – SGM Ertingen/Binzwangen I      4:0

E2 – Junioren:
FVS II – SGM Ertingen/Binzwangen II   7:2

Vorschau:
Freitag, 15.05.2015:
• 18:00, C2 – Junioren: SGM Hohenzol-

lern-Sigmaringen II – FVS II
Samstag, 16.05.2015:
• 14:45, C1 – Junioren: FVS I – SGM

Hohenzollern-Sigmaringen I
Sonntag, 17.05.2015:
• 11:00, A – Junioren: 

FVS – SGM Hohenzollern-Sigmaringen
• 11:00, B – Junioren: 

FV Bad Saulgau – FVS
Mittwoch, 20.05.2015:
• 18.30, B – Juniorinnen: 

SGM Hoßkirch/Altshausen - FVS

F-Junioren
Spieltag in Rottenacker am 09.05.2015
FVS I – Unlingen I 6:0
FVS I – Unterstadion II 1:4
FVS I – SV Betzenweiler 4:2
FVS II – Uttenweiler I 4:0
FVS II – Rottenacker I  5:1
FVS II – Unterstadion I 6:0
FVS III – Rottenacker II 3:1
FVS III – Daugendorf 2:1
FVS III – Uttenweiler II  1:2

Es spielten: 
FVS I: Johannes Ailinger, Carlo Altieri,
Jeremy Gersch, Romeo Honzia (7x), Sven
Jaster (3x), Timo Lud (1x)
FVS II: Louis Schmid, Luan Leins, Arda
Aksin (3x), Paul Schmid (2x), Elia Borgen-
heimer (6x), Tizian Linder (4x)
FVS III: Lejs Zekic, Finn Hiller, Noel Fal-
kenstein, Felix Ott, Ben Edel (5x), Anil
Aksin, Anel Ramic (1x)

Schützenkreis Biberach

Kreismeisterschaft 2015
Bogenschießen WA FITA
Bad Schussenried 10.05.2015
Bei leicht böigem Wind, aber sonst herrli-
chem Wetter, fand die diesjährige Kreis-
meisterschaft FITA bei der SGi Bad Schus-
senried statt.
So ein erfreuliches, gutes Wetter gibt es
bei den Kreismeisterschaften, die jedes
Jahr um Muttertag herum stattfinden, sel-
ten. Dem entsprechend gut war die Stim-
mung unter den 44 angetretenen Schüt-
zen, und dementsprechend gut sind auch
die erzielten Ergebnisse.

Auszug aus der Ergebnisliste:
Damen Altersklasse
2. Platz Isabel Herzig, 459 Ringe

Seniorenklasse
2. Platz Edwin Herzig, 562 Ringe

Compound Damenklasse
1. Platz Nadine Schüle, 570 Ringe

Compound Herrenklasse
1. Platz Alexander Miehle, 647 Ringe
4. Platz Felix Hiestand 497 Ringe

Compound Altersklasse
1. Platz Harald Dehmel, 649 Ringe

Compound Herrenklasse
1. Platz Erich Drebenstedt, 664 Ringe
4. Platz Albert Wenger 592 Ringe

Offene Klasse
1. Platz Anika Herzig, 644 Ringe

Herzlichen Glückwunsch allen Schützen,
und weiterhin „Alle ins Gold“.

Mitgliederversammlung am 18.
Mai 2015 i. Haus d. Brauchtums
Am Montag 18. Mai  findet um 19.00 Uhr 
im Haus des Brauchtums die Mitglieder-
versammlung des Vereins Brauchtums-
pflege Magnus-, Heimat- und Kinderfest
e.V. statt. Sämtliche Mitglieder, Freunde
und Gönner sind aufs herzlichste eingela-
den an der Mitgliederversammlung teilzu-
nehmen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 1. Vorsitzender Franz Mayer-

föls
2. Bericht des 1. Vorsitzenden Franz Mayer-

föls
3. Bericht des Kassier Hans Härle 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
6. Anträge 
7. Magnusfest 2015
8. Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens  15. Mai 2015
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Franz
Mayerföls , Wilhelm-Schussenstraße 18 in
88427 Bad Schussenried einzureichen.
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Während der Mai zunehmend feucht-
nass daherkommt, entwickelt sich der
April immer mehr zu einem Wonne-
monat. Auch in diesem Jahr glänzte er
mit viel Sonnenschein und recht lauen,
zeitweilig frühsommerlich warmen
Temperaturen.
Der April gilt als ausgesprochen wechsel-
hafter Monat, wie zahlreiche Bauernre-
geln belegen. "Aprilwetter und Karten-
glück wechseln jeden Augenblick.", "Der
April macht was er will.", " oder "Gehst du
im April bei Sonne aus, lass nie den Re-
genschirm zu Haus!" zeigen deutlich, dass
man von diesem Monat eigentlich nicht
viel erwarten darf. Doch wie so häufig in
den letzten Jahren wurde der April seinem
Ruf wieder einmal nicht gerecht.
Zwar begann er mit vielfach frostigen
Nächten und letzten Schnee- und Grau-
pelschauern empfindlich frisch, doch
danach herrschte dank kräftiger Hoch-
druckgebiete tagelang eitel Sonnenschein
und das Quecksilber kletterte bis zur
Monatsmitte auf frühsommerliche Werte.
In Altshausen und Ochsenhausen wurde
am 15. mit jeweils 25,4 Grad und in Riß-

tissen mit 25,2 Grad sogar der erste Som-
mertag verzeichnet. Nach einem Regentag
am 16. setzte sich das sonnige Strahle-
wetter fort, sodass dieser April mit 226,1
Stunden (30-jähriger Mittelwert: 162,3
Stunden) an der Wetterzentrale Bad
Schussenried als viertsonnenscheinreich-
ster in die Statistik eingeht. An neun
Tagen (Mittelwert: 3,2 Tage) schien die
Sonne von früh bis spät und an lediglich
sechs Tagen (Mittelwert: 11,7 Tage) ließ
sie sich so gut wie gar nicht blicken. Nur
in den Jahren 2011, 2007 und 1981 war
der April noch sonniger. Durch die im
April schon kräftige Sonneneinstrahlung
konnte sich die Luft tagsüber kräftig er-
wärmen. Trotz der überwiegend frischen
Nächte fiel der April deshalb um rund ein
Grad zu warm aus.
Obwohl nach der Dominanz der Hoch-
druckwetterlagen die Trockenheit bereits
zu ersten Waldbränden führte, wurden an
den meisten Wetterstationen letztendlich
doch noch überdurchschnittlich hohe
Niederschlagssummen registriert, da sich
zum Monatsende über dem Alpenraum
eine Luftmassengrenze bildete, die teils

kräftige Regenfälle auslöste. Die höchsten
Regenmengen verbuchten die Wetterbeo-
bachter der Allgäu-Stationen Kreuzthal-
Steinberg (192,0 Liter/m2), Wangen-Ber-
gerhöhe (140,7 Liter/m2), Wolfegg-Veesers
(132,5 Liter/m2) und Waldburg (130,2
Liter/m2). Aber auch Wolfgang Schlegel
meldete aus Mietingen-Walpertshofen be-
achtliche 128,0 Liter/m2 und Werner
Knörle aus Weingarten immerhin noch
122,5 Liter/m2. Mit jedem Kilometer in
Richtung Donau und Schwäbische Alb
nahmen die Niederschlagsmengen deut-
lich ab, wobei hier mancherorts das Re-
gensoll nicht erreicht wurde.
Dies hat sich im Mai dann allerdings
schlagartig geändert, denn heftige Regen-
fälle ließen die Flusspegel überall rasch
ansteigen. Die Folge waren Überschwem-
mungen, Hangrutschungen und verreg-
nete Freiluftveranstaltungen. Von wegen
wonnig! WWS-roro

WETTERSTATISTIK  der  WETTERWARTE  SÜD

-  A p r i l   2 0 1 5  -

Tiefste Temperatur am 08.: - 3,4°C (- 1,9°C)
Höchste Temperatur am 15.: + 24,0°C (+ 23,4°C)

Durchschnittliche Monatstemperatur: + 9,4°C (+ 10,3°C)
Monatssumme des Niederschlags: 82,0 mm (56,0 mm)

Gesamtsonnenscheindauer: 226,1 Stunden (173,0 Stunden)
(Die Messwerte beziehen sich auf die Wetterzentrale in Bad Schussenried,

die Zahlen in Klammern geben die Vorjahreswerte an!)

April 2015: Bei hoher Sonnenscheindauer wieder einmal zu warm

Ein April von der feineren Art

INFO: Zusätzliches Zahlenmaterial zur
Monatsstatistik und jede Menge In-
formationen rund ums Wetter erhalten
Sie unter www.wetterwarte-sued.com.

Hurra- Projektwochen!!!
Mit viel Spannung und Erwartungen star-
teten die Kinder und Erzieherinnen vom
Katholischen Kindergarten St. Magnus in
die diesjährigen Projektwochen. Schon
bei der Themensuche zeigte sich das viel-
fältige Interesse der Kinder. Jedes „Mittle-
re“ und jedes „Große“ Kind hatte die
Möglichkeit, sich für ein Projekt zu ent-
scheiden. Selbstverständlich stammten
die Ideen hierzu von den Kindern.
Tanzen, Rennauto, Feuerwehr, Pferde wa-
ren die Favoriten, für die sich die Kinder
entschieden. Die Highlights der Projekte
waren: eine Tanzaufführung für den
gesamten Kindergarten, sowie eine selbst
gestaltete Rennbahn. Der Besuch bei der
freiwilligen Feuerwehr in Bad Schussen-
ried, sowie ein Ausflug zu den Pferden

nach Kürnbach mit Führung durch den
Stall begeisterte die Kinder sehr.
Wir bedanken uns nochmals recht herz-

lich für die Unterstützung, die wir bei der
Durchführung unserer Projekte erhalten
haben.



Maiandacht
Am Sonntag, den 17.05.2015 findet die
jährliche Maiandacht der Vereine statt,
mit anschließendem gemütlichen Beisam-
mensein im Gemeindezentrum.

ZfP Südwürttemberg

Gesamtpersonalrat wählt
neuen Vorstand
BAD SCHUSSENRIED (zfp) - Einen neuen
Vorstand hat der Gesamtpersonalrat des
ZfP Südwürttemberg gewählt. Neue Vor-
sitzende ist Heike Richter aus Bad Schus-
senried, ihr Stellvertreter ist Marius Hüt-
tenrauch aus Weissenau. Dem erweiterten
Vorstand gehören darüber hinaus Herbert
Wilzek (Bad Schussenried) und Ingolf
Kahsler (Zwiefalten) an. Der Gesamtper-
sonalrat vertritt die Beschäftigten des ZfP
an den drei Dienststellen Bad Schus-
senried, Weissenau und Zwiefalten.

Der neue Vorstand (v. l.): Herbert Wilzek,
Vorsitzende Heike Richter, stellvertretender
Vorsitzender Marius Hüttenrauch, Ingolf
Kahsler. (Foto: ZfP)

Stimmungsmusik in der SCHUSSEN-
RIEDER Erlebnisbrauerei

Stadtkapelle Bad Schussenried
sorgt für beste musikalische
Unterhaltung in der Erlebnis-
brauerei
Am Sonntag, den 17. Mai wird es unge-
mein musikalisch im Biergarten der Erleb-
nisbrauerei mit Deutschlands 1. Bierkrug-
museum. Die Stadtkapelle Bad Schussen-
ried wird von 11.30-14.00 Uhr mit einem
abwechslungsreichen Konzert für gute
Laune und Stimmung im Biergarten sor-
gen. Der Eintritt ist frei. 
Die 60 Musikerinnen und Musiker unter
der Leitung von Michael Nover begeistern
ihr Publikum mit einem breiten Reper-
toire, welches von konzertanter Blasmusik
bis hin zur Unterhaltungs- u. Stimmungs-
musik reicht. Jeden Freitag ab 19 Uhr

Live-Musik in der Erlebnisbrauerei, der
Eintritt ist immer frei. Wir bitten um
Tischreservierung. Programmübersicht
unter: www.schussenrieder.de
Informationen zur SCHUSSENRIEDER
Erlebnisbrauerei erhalten Sie unter:
www.schussenrieder.de oder per Mail
unter: info@schussenrieder.de

Waldfest in Ingoldingen
Pfingstsamstag, 23. Mai 2015
Einlass ab 19.30 Uhr, Local Heros Night
mit New Tenants, The Monkey Riot Gang
Pirates On The Moon, Pottbelly, Caro,
Fourrox. „One Way Ticket“ „freier Eintritt
bis 21.00 Uhr“

Pfingstsonntag, 24. Mai 2015
14.00 Uhr: YOUNG HARMONY, Gemein-
schaftsjugendblasorchester Steinhausen-
Muttensweiler, Ingoldingen u. Stafflangen
ca. 15.30 Uhr: Jugendkapelle Oberessen-
dorf
20.30 Uhr: Tanz mit der Gruppe „Fly“,
Vorband Whisky in the Jar, verbilligter
Eintritt bis 21.30 Uhr, „One Way Ticket“    

Pfingstmontag, 25. Mai 2015
10.15 Uhr: Festgottesdienst mit Gitarren-
gruppe, anschl. Frühschoppen und Unter-
haltung mit den Rißtal-Senioren
ab  11.00 Uhr: Mittagstisch 
14.00 Uhr: Stadtkapelle Scheer
ca. 15.30 Uhr: Benji Balloon
18.00 Uhr: Festausklang, Tanz und Un-
terhaltung mit „AnDixi“
Bei schlechter Witterung finden die Ver-
anstaltungen in der Mehrzweckhalle statt.

Gesetzliche Neuregelung zum 1. Juli 2015

Keine Kürzung mehr 
bei Waisenrenten
Ulm, 8. Mai 2015 (DRV BW). Ab 1. Juli
2015 werden Waisenrenten nach einer
Gesetzesänderung nicht mehr einkom-
mensabhängig gekürzt. Das eigene Ein-
kommen spielt dann keine Rolle mehr,
teilt die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) Baden-Württemberg mit. Alle der-
zeit gekürzt gezahlten Waisenrenten be-
rechnet die DRV neu und zahlt sie dann
ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein gesonder-
ter Antrag ist dafür nicht erforderlich.
Bislang musste die Rentenversicherung von
den rund insgesamt 180.400 Renten, die
Ende 2013 bundesweit an volljährige Wai-
sen gezahlt wurden, etwa 16.500 aufgrund
der Einkommensanrechnung kürzen.
Erweitern wird sich auch der Kreis der
volljährigen Waisen, die einen Anspruch
auf eine Hinterbliebenenrente aus der ge-
setzlichen Rentenversicherung haben.
Neben dem freiwilligen sozialen oder öko-
logischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilli-
gendienst führen zukünftig weitere Frei-
willigendienste (beispielsweise Internatio-
naler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+)
zu einem Anspruch auf Waisenrente. Da-
mit erfolgt eine Angleichung an das Kin-
dergeldrecht. Die Zahlung der Waisenren-

te erfolgt in der Regel längstens bis zum
27. Lebensjahr. Wichtig: Volljährige Wai-
sen, die zum künftig erweiterten Berech-
tigtenkreis gehören und einen Anspruch
auf Halb- oder Vollwaisenrente haben,
müssen diese beantragen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente,
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es
bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg im Regionalzentrum
Ulm, Wichernstr. 10, 89073 Ulm. Termin-
vereinbarungen unter Tel.: 0731 920410
sind erforderlich.

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee

Stammtischrunde - Sozialrecht-
liche Fragestellung bei Krebs
Ist das Thema der Stammtischrunde der
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad Bu-
chau-Federsee im Kurzentrum, kleiner
Saal  „Seekirch“, in Bad Buchau Seegas-
se2/1. Am Donnerstag den 21. Mai 2015
ab 19.00 Uhr
Frau Martina Miller, Sozialpädagogin(BA)
und Sozialwirtin(BA) der Federseeklinik
hält zu dem Thema einen Einführungs-
vortrag mit anschließender Diskussions-
runde zur derzeitigen aktuellen „Sozial-
rechtliche Fragestellung bei Krebs –
Schwerbehinderten Gesetz“ Die Prostata-
krebs Selbsthilfegruppe Bad Buchau lädt
alle interessierte Krebs-Betroffene Männer
und Frauen ein. Das Thema ist nicht nur
auf Prostatakrebs  abgestimmt sondern für
Allgemeine Krebs Betroffene. Der Eintritt
ist frei.
Information & Auskunft: Region Bad Bu-
chau G. Beck Tel. 07582 8416, Region Laup-
heim/ Ehingen A. Gogg 07392 80153.
www.prostatakrebs-shg-badbuchau.de

ARTEFACT – die Ritter des
Hessischen Ritterbundes kom-
men vom 
„Die Hessenritter“ kommen vom 14. bis
17. Mai auf die Burg. Einer ihrer Schwer-
punkte bildet die Jagd. Eindrucksvoll wird
demonstriert, mit welchen Jagdgeräten
die damaligen Herren ihr Handwerk aus-
übten und wie das erlegte Wild verarbeitet
wurde. Während all dieser Arbeiten und
der sicheren Aufbewahrung der Geräte
nutzen ihre Frauen die Zeit um zu but-
tern, Brot zu backen und zu kochen. 
Als Ergänzung zum Museumsbesuch emp-
fiehlt sich die Burgschänke mit ihrem
kulinarischen Angebot von schwäbischen
Leibspeisen, selbstgebackenen Kuchen
und reichhaltigem Vesper zu familien-
freundlichen Preisen. Die angrenzende
Spiellandschaft mit Grillplätzen lädt ein
zum entspannten Verweilen. Ein Aus-
flugstag, der keine Wünsche offen lässt
und immer lohnt. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 07582/930440
und unter www.bachritterburg.de
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Federseemuseum Bad Buchau
So, 17.05. 10 – 18 Uhr Eröffnung der
Sonderausstellung „Die Zähmung des
Wolfes“
Eine archäologische Spurensuche nach
den Ursprüngen einer faszinierenden
Mensch-Tier-Beziehung. Die Ausstellung
erzählt vom Wildtier „Wolf“, das vom
einst gefürchteten Feind zum treuen
Begleiter des Menschen wurde. Sie berich-
tet von den Anfängen dieser Beziehung
und den Unterschieden zwischen Wolf
und Hund. Der Eröffnungstag wird tem-
peramentvoll gestaltet und steht ganz im
Zeichen der Nordischen Hunde. In Zu-
sammenarbeit mit dem Deutschen Club
für Nordische Hunde e.V. werden  ab 14
Uhr Schlittenhunde das Freigelände bele-
ben, ein echtes Schlittengespann zu sehen
sein und verschiedene nordische Rassen
präsentiert. Dazu gesellen sich auch
Husky, Samojede, Shiba Inu und ein finni-
scher Lapphund. Über den Tag verteilt
werden Führungen durch die Sonderaus-
stellung angeboten und um 15 Uhr hält
Dr. Peter Blanché von der Gesellschaft
zum Schutz der Wölfe e.V. einen  Vortrag
zum Thema „Heimkehrer Wolf“. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Bu-
chau, Zweigmuseum des Archäologischen
Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, 
Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de
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Sonntag, 19.04.2015 bis
Sonntag, 10.01.2016 
im Kloster Schussenried, Sonderausstel-
lung: Du bist die Kunst! - Faszinie-
rende Mitmach-Illusionen aus China.

Donnerstag, 14.05.2015 bis
Sonntag, 17.05.2015
HEIMlich - Schönes für drinnen und
draussen bei Georg Britsch Antikmöbel-
spezialist

Donnerstag, 14.05.2015
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr: Vater (und
Kind)tag im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach

12:00 Uhr: Vatertagsgaudi pur mit "Adi's
Hüttentrio" in der SCHUSSENRIEDER
Museumsschänke

15:00 Uhr: Musik im Biergarten mit Earl
of Sound im Schwarzbierhaus "Dicke
Hilde", Lufthütte

Freitag, 15.05.2015
19:00 Uhr: Stimmungsmusik vom Fein-
sten mit dem "Sterntaler Express" in
der Schussenrieder Erlebnisbrauerei

Samstag, 16.05.2015
11:15 Uhr: "Barock zur Marktzeit" im
ZollHaus Bad Schussenried

19:00 Uhr: Weißbräugaudi mit "Bauern-
Streich-Wurst"- Do geht´s rund in der
Schussenrieder Erlebnisbrauerei

Sonntag, 17.05.2015
11:30 Uhr: Stimmungsmusik mit der
Stadtkapelle Bad Schussenried in der
Schussenrieder Erlebnisbrauerei

14:00 Uhr: Sonderführung :" Wie die
Häuser ins Museum kamen" im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach

17:30 Uhr: Sternmarsch als Auftakt-
veranstaltung Serenadenkonzerte Bad
Schussenried vor dem Kloster Schus-
senried

Freitag, 22.05.2015
um 19:00 Uhr: Allgäuer Stimmungs-
sause mit "Gaudi Quattro" in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

Samstag, 23.05.2015
19:00 Uhr: Musik mit Günter Krämer
(Sör Duke) im Schwarzbierhaus "Dicke
Hilde" 

um 19:00 Uhr: Live-Musik der 60er bis
90er Jahre mit "Klangfanger" in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei 

Sonntag, 24.05.2015
von 11:00-16:00 Uhr: Offene Werkstatt
"Besenbinden" im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach

um 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr: Fahrtag an
der Dampfbahnanlage im Oberschwä-
bischen Museumsdorf Kürnbach

11.30-14.00 Uhr: Stimmungsmusik mit
dem Musikverein Winterstettendorf in
der SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

Sonntag, 24.05.2015
um 17:30 Uhr: Serenadenkonzert mit
der Stadtkapelle Bad Schussenried vor
dem Kloster Schussenried

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
Di-Fr 10-13 Uhr und 14-17 Uhr geöffnet
Sa, So und Feiertage 10-17 Uhr geöffnet

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.
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